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Errichtung von Handwerkergenoſſenſchaften

enntniß der großen Bedeutung der genoſſenv e Brganſatton des Handwerts zum
hafte Hebung ſeiner Leiſtungsfähigkeit gegenüber der
n en das Großbetriebes wächſt in den Kreiſen der Haud
auureken jcherweiſe in neuerer Zeit mehr und mehr Auf

wen kertagen hat man ſich mit der Frage der gewerb

nene V en JM dir das Handwerk wird die Errichtung von RohRing und Werkgenoſſenſchaften empfohlen werden

englchteitſen der erfolgreichen Anwendung dieſer Genoſſen
e ebbaft erörtertgen ehe iigend Beiſpiele von dem erfolgreichen Wirken

eſſen ſchaften bereits vorhanden die alten theilweiſe
eit 20 30 und 40 Jahren beſtehenden gewerblichen Roh

den Magapingenoſſenſchaften liefern den Beweis für die
Moglichkeit r ber Bereg Entwicklung ihre Erfahrungen

r Nachet Rohſt offgenoſſenſchaften beſtehen in Wolfenbüttel
Schuhmacher ſeit 1851 Magdeburg Schneider ſeit 1861

Braunſchweig Schhneider Seligenſtadt Darmſtadt Bremen

Mainz n nBerlin Etellmacher Weimar Schuhmachere r n genoſſenſchaften der Tiſchler in München

zwet Genoſſenſchaften in Roſtock in Berlin u a ſind älteren
Katums die jiüngere Schneidermagazingenoſſenſchaft in
Magdeburg 1894 entwickelt ſich allmälig

Werk genoſſeuſcha ften haben Tuchmacher und Tiſchler mit
Erfolg bisher ſchon betrieben es ſteht zu erwarten daß die
ausgedehntere Einfifhrung der elektriſchen Betriebskraft der
Ausbreitung dieſer Ant von Genoſſenſchaften einen neuen Anſtoß
geben wird auch auf die Beſchaffung kleinerer Arbeits
maſchinen für gewiſſe Betriebe zur Benutzung in den

eigenen Werkſtätten der Handwerker zu deren Jngang

werker

Laſten

nan un haltung auch die elekt xiſche Kraft durch die Genoſſenſchaft be
ten be ſchafft wird beginnt dieſe Genoſſenſchaftsgattung ſich aus

h zudehnen die erſte derartige Wertgenoſſenſchaft iſt im vorigen
C Jahre in Lauf bei Nürrnberg errichtet worden ſie hat ſchon
äuſer s mehrfach als Muſter ßür die Errichtung ähnlicher Genoſſen

ſchaften gedient
Die Rohſtoff u nſchaft wendet ihren Mitgliedern durch

den gemeinſamen Einkauß der zu ihrem Gewerbe erforderlichenRoyſofe die Vortheile es Großbezuges zu für kleine Hand

werker wie für große iſt ſie von Vortheil erſteren ermoglicht
ſie den Einkauf billigerer und beſſerer Rohſtoffe und Halb

fabrikate letzteren erübrigt ſie die Haltung eines großen Lagers
verſchafft ſie Zinserſparnißſe

Die Magazin genoſſeliſchaft bezweckt die Einrichtung und
Jührung gemeinſamer Verfaufsſtellen in welchen die Erzengniſſe
d Mätglieder in vortheilhafter Weiſe dem kaufenden Publikum
r Schau geſtellt werden ſie kann auch ein Rohſtoffgeſchäft
mit dem Magazinbetriebe verbinden Es werden dann die bei
der Rohſtoffgenoſſenſchaft geſſchilderten Vortheile mit denen der
Magazingenoſſenſchaft Erſſparniß an Ausgaben des einzelnen
Hondwerkers für Lager und Ladenräume verbinden Auch
Aufträge für die einzelnen ihrer Müglieder ſowie für die Ge
ſammtheit oder doch einen größeren Kreis der Mitglieder
aatliche Lieferungen Submiſſions Arbeiten werden der
HandwerkerMagazingenoſſenſchaft zugehen
Die Werkgenoſſenſchaft hat den Zweck auf gemeinſame

Rechnung ihrer Mitglieder heure Werkzeng und Arbeitsmaſchinen zu beſchaffen die an gemeinſamer Setrieboſtaue zur

Zemeinſamen Benutzung aufgeflellt werden ſie liefert auch
T n neuerer Zeit wie oben ſchon angeführt ihren Mit
giedern zu günſtigen Bedingungen kleinere Maſchinen deren
Leiſtungen dieſe in ihrem Werkſiatteébetriebe ganz ausnutzen
onnen und ſie beſchafft dazu die elektriſche Betriebskraft
Der Allgemeine Verband der deutſchen Erwerbs und Wirth
dategewoſſenſchoften deſſen Geſchäfisſtelle ſich in Charlotten

dal eſindet ſtellt ſeine Hilfe zur Errichtung ſolcher Genoſſen
ſten bereitwillig zur Verfügung

Denlſches Reich

Nach dem ſächſiſchen Vergarbeiterſtreik

übte eendigung eines Streils üblichen Berechnungen
See durch den Ausfall bewirkten vyolks wirthſchaftlichen
eienat haben für den ſächſiſchen Vergarbeiterſtreit ein recht
Adel ſaes Reſultat gezeitigt Der den Arbeitern durch die
dere nſtellung entgangene Verdienſt läßt ſich zwar Leicht
biben en Die Verluſte aber die die Kohlenwerke erlitten
ein micht len die Zwickauer Grubenverwaltungen jetzt durch
a wie gerade beſönders faires geſchäſtliches Vorgehen mehr
bilden eichen Schon während des Sireiks hatte der
Wworſen ratiſche Abg Sachſe den Werken öffentlich vor
Aulgt t er Streik komme ihnen ſehr gelegen da er ihnen
feſten W auf Grund der ſog Streäkklauſel von ihren
euer hlüſſen zurückzutreten und nach dem Streik auf Grund

un wie üſſe höhere Kohlenpreiſe zu erzielen Es iſt
gekommn er Frankf Zig geſchrieben wird thatſächlich

Söhnen en Lebhafte Klagen der fächſiſchen Jndnſtriellen
ſchen Jn namentkich aus Chemnitz dem größten ſäch
verwalti uſtriecentrum Dieſeibe Preſſe die den Gruben
bei Erlaß dere i der Bekämpfung des Streils und den Vehörden
ten eiunditt bekannten Ausnahmebeſtimmungen in allen Ton

58 weil e zieht jetztgegendieGrubdenverwaltungen
len wird den Jnduſiriellen die Kohlen veriheuern en

deilbaſten vorgeworfen daß ſie von der Streikklauſel ſehr vor
ginn des Kchrang machen Sie haben ſofort bei
o gen jetzt eſtandes die Liefernngéverträge annullirt und

widen g abei hat es ſich aber im Zwickauer und auch im
ern n um ievier gar nicht um einen allgemeinen

wehen partiellen Streik gehandell der nach den

eue mit einem Preisanſſchlag von 20 bis 25 M T
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eigenen Angaben der Werke im Durchſchnitt nur 25 bis
höctſtens 33 ren der Geſammtbelegſchaft umfaßte
Außerdem hat dieſer Streik doch nur 4 Wochen
gedauert Die Jnduſtriellen ſind nun der gewißnicht unrichtigen Anſicht daß die beſtehenden Verträge
immerhin zu drei Viertheilen oder zwei Dritteln hätten erfüllt
werden können und müſſen ſo daß viele induſtrielle Betriebe
ror Kalamitäten hätten bewahrt bleiben können Einzelne der
von der Streikklanſel Betroffenen wollen gerichtliche Ent
ſcheidung anrnfen ob es angängig iſt auch bei einem par
tiellen Streik die Klauſei ſo auszulegen wie es die Werke gethan
haben Sonſt könnte es ſchließlich geſchehen daß die Werks
beſitzer wenn nur ein paar Mann ausſtändig ſind dieſe Ge
legenheit benutzen ſich durch die Streilklanſel ihrer Lieferungs
verpflichtungen zu entledigen Jn den Kreiſen der Chemnitzer
Handelsſammer will man dem Vorgehen der ſächſiſchen Werke
dadurch die Spitze bieten daß man beim preußiſchen Eiſenbahn
miniſter um Frachtermößigung für die oberſchleſiſche Steinkohle
vorſtellig wird um der ſächſiſchen Kohle dadurch ein Konkurrenz
zu ſchaffen

Politiſches

Die Newyorker Stagats Zig iſt der Meinung daß der
vom Abg Kunert am Donnerstag im Reichstag verleſene Erlaß
des früheren Regierungspräſidenten Freiherrn
von Rheinbaben wegen der Verweigerung gewiſſer von den
amerikaniſchen Konſuln geforderter Auskünfte ſeitens der deutſchen
Behörden nicht als eine deutſche Kampfmaßregel anzuſehen ſei
Auch die Forderung daß die amerikaniſchen Fakturen von den
deutſchen Konſuln legaliſirt werden müſſen ſei nicht als eine
Kampſmäßregel zu deuten Es handele ſich in beiden Fällen nur
um eine Nachahmung amerikaniſcher Vorbilder

Volkswirthſchaftliches

Unter den Urſachen dafür daß die Selbſtkoſten der
Binnenſchiffahrt ſich ſo niedrig ſtellen ſpielt eine nicht un
bedentende Rolle auch die daß das Eigengewicht eines Land
fuhrwerks ſowie eines Eiſenbahngüterwagens zumeiſt einen ſehr
hohen Prozentſatz mitunter bis zu 70 Proz und mehr des
Ladungsgewichts darſtellt während dasjenige eines Binnen
ſchiffs nur etwa 20 bis 33 Proz des Gewichts ſeiner Ladung
beträgt Durch Anwendung von Eiſen und Stahl unter gleich
zeitiger ſachgemäßer Geſtaltung der einzelnen Schiffsbautheile iſt
es neuerdings gelungen Flußſchiffe zu bauen deren Eigengewicht
noch unter 20 Proz des Ladungsgewichts herabgeht ſo bei einem
der neuen Rbeinſchleppkähne auf rund 19 Proz Noch viel
günſtiger ſtellt ſich aber das Verhältniß von Eigengewicht und
Ladung bei den Schleppkähnen die für Kanalfahrt beſtimmt
ſind bei der nämlich wegen der Fahrt in ſtillem Waſſer und in
gleichmäßigem nicht der Verändernng unterworfenem Querſchnitt
weit geringere Widerſtondsfahigkeit vom Schiffskörper gefordert
zu werden braucht als bei Schiffen die Flüſſe mit Strömung
mit ſcharfen Windungen Sand und Kiesbänken uſw befahren
ſollen Die Schiffefirma Berninghaus in Duisburg hat für die
Fahrt auf dem Kanal Dortmund Emshäfen Schleppkähne erbaut
deren Eigengewicht nur etwa 15 Proz des Ladungsgewichts
beträgt Es braucht daher der Schleppdienſt gleichgiltig ob mit
Dampf ober mit Elektrizitätsbetrieb eine verhältnißmäßig nur
ſehr geringe todte Laſt zu bewältigen Ganz beſonders vortheil
haft wird ſich in dieſer Beziehung der Schleppdienſt auf dem
467 Km langen Rhein Weſer Elbe Kanal und deſſen
Zweiglinien ſowie der kanaliſirten Wefer geſtalten laſſen

Soziale Angelegenheiten

Der Bund deutſcher Frauenvereine richtet an denReichstag eine Petition der Srrichoiag wolle die Regierung um
baldige Vorlegung eines Geſetzentwurſs erſuchen der eine
Unfall Verſicherung für das häusliche Geſinde
ermöglicht Auf einzelnen Gebieten der ſo vielſeitigen haus
wirthſchaftlichen ThätigkeitWir ſind die im hänslichen Dienſt beſchäftigten Perſonen einer Unfallgefahr und dadurch einer
Schädigung ihrer Erwerbsſähigkeit ausgeſetzt Es erſcheint
daher wünſchenswerth auch auf ſie die Unfallverſicherung aus
zudehnen der das landwirihſchaftliche Geſinde bereits ſeit dem
Jahre 1886 unterſteht Für die gewerblichen und landwirth
ſchaftlichen Tagearbeiter deſteht die Pflicht der Unfall Wer
ſicherung gleichfalls und da die Einführung derſelben für die
Handlungegehilfen in dieſer Reichstagsſeſſion grundſätzlich be
ſchlaſſen worden iſt ſind die häuslichen Dienſtboten die
einzigen in den Räumen der Arbeitgeber thätigen Arbeiter
denen dieſer Schutz noch nicht gewährt wird Außer bei einer
Anzahl häuslicher Verrichtungen die ihrer Natur nach gefahr
bringend ſind wir nennen wur das Reinigen der Fenſier wird
Leben und Geſundheit der Dienſtboten vielfach gefahrder durch
ſchudbaften Zuſtand der zu benutzenden Vorrichtüngen und
Geräthſchaften bei an ſich gefahrloſen Dienſtleiſtungen da der
artige Mängel im häuslichen Betriebe leichter überſehen werden
als im geregelten Gewerbe und Fabrikbetriebe Die als Dienſt
boten beruſsthätigen Perſonen bedürfen ebenſo wie andere
Arbeiter der Fürſorge gegen Unfälle durch Zwangsverſicherung
damit ſie gegebenenfalls nicht der Verarmung und dem Elende
anheimfallen Die Urterſtellung der
unter die Unfall Verſicherung würde überdies gleichzeitig zur
Folge haben daß die m F 618 des B G B enthaltenen Be
timmungen zum Schutze von Leben und Geſundheit der zur

Dienſtleiſtung Verpflichteten von den Dienſlberechtigten ſorg
fältiger deobachtet werden

Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

Bericht der Saale Ztg
88 Sitzung vom 5 März 11 Uhr

Das Hans iſt ſchwach beſetzt
Am Miniſtertiſche v Thielen u a
Zu Ehren des geſtern in Berlin plötzlich verſchiedenen Abg

Knoch konſ erheben ſich die Anweſenden von ihren Sitzen
Die zweite Leſung des Eiſenbahnetats wnd fort

geſetzt bei den laufenden Ausgaben Kapitel Vom Staat ver
waltete Eiſenbahnen

Abg Kittler fr Vg vertritt lokale Wünſche der Stadthorn Das Hans iſt aber während ſeiner Ausführungen ſo
nunruhig daß Präſident v Kröcher um Ruhe bittet damit

Fertigſtellung könne man

hbäuslichen Dienſiboten e

wenigſtens er verſtehe was der Redner ſage Heiterkeit
Abg Schmidt Warburg Ctr wünſcht Anlegung einer Voll
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bahn in ſeinem Wahlkreis Warburg Höxter und beſchwert ſich
darüber daß abends ſchon zu verhältnißmäßig früher Stunde
auf den kleineren Bahnhöfen Weſtfalens die Thüren verſchloſſen
ſeien Redner bringt dann noch einige weitere lokale Wünſche
zur Sprache

Abg Märr Ctr empfiehlt Einführung eines möglichſt weit
gehenden Unterrichts in der Stenographie für die Eiſenbahn
beamten verſteht aber nicht wie jemand ein ſo unzulängliches
Syſtem wie das Syſtem der Nationalſtenographie es ſei
empfehlen könne

Abg v Zavigny Ctr befürwortet eine beſſere Verbindung
zwiſchen Büren und Paderborn

Ein Regierungskommiſſar ſagt eine wohlwollende
Prüfung der Sache zu

Beim Kapitel Mimniſterialbeamte bringt
Abg Moritz Ctr einige Wünſche vor bleibt aber gänzlich

unverſtändlich
Abg Reichardt nl empfiehlt dem Miniſter mit der

oldenburgiſchen Regierung in Verhandlungen zu treten damit
eine beſſere Zugverbindung nach den Nordfeebädern geſchaffen
werde

Abg Mendel Steinfels konſ bittet dafür zu rer daß
der Transport von Vieh immer ein möglichſt ſchneller ſei und
jeder Aufenthalt unterwegs möglichſt vermieden werde Redner
wünſcht ferner die Herausgabe eines Viehkursbuches in dem
ſämmtliche Züge angegeben ſind mit denen Vieh befördert werden
kann Namentlich müſſe auch die Umexpedition der Viehzüge
an den Grenzes der deutſchen Bundesſtaaten mit eigenen Eiſen
bahnyetzen vereimacht werden Redner wünſcht billige Aus
nahmetarife für dextſchen Zucker Die Detarifirungz dürfe aber
unr für deutſchen Zucker gelten Betrübend ſei es daß der
ruſſiſche Zucker ſo billig befördert werde Durch Erfüllung der
von ihm vorgebrachten Wünſche werde ſich der Miniſter den
Dank der geſammten Land wirthſchaft verdienen n

g Gorke Cir wünſcht den Umbau des Gütterſchuppens
auf dem Bahnhof Kattowitz
Ein Regierungskommiſſar ſagt Erfüllung des

Wunſches zu7 v Staudy konſ befürwortet Petitionen der Handels
kammern und Landwirthſchaftskammern von Preußen und Poſen
um Herxhellung beſſerer Linien im Oſten der Monarchie Die
Budgetkommiſſion habe beantragt dieſe Petitionen der Regierung
zur Erwägung zu überweiſen Er wolle keinen weiter gehenden
Antrag ſtellen hoffe aber auf wohlwollendes Entgegenkommen

Abg Peltaſohn fr Vg tritt gleichſalls für die genannten
Petitionen ein

Reſt des Ordinariums der Ausgaben wird
bewilligtBei dem Extraordingrium Referent iſt Abg Schmie
ding ul bemerkt zum Titel Erweiterung des Bahn
hofs NeumünſterAbg Dr BarthKiel fr Vg es ſei jetzt bereits die 3 Rate
für dieſen Bau gefordert Trotzdem wird der Bau überhaupt
noch nicht in Angriff genommen Das fei um ſo bedauerlicher
als der Bahnhoſ augenblicklich thatſächlich lebensgefährlich ſei

Geh Rath Schröder Die Verzögerung erklärt ſich aus ganz
beſonderen Verhäliniſſen Das Projekt hat nämlich zweimal um
gearbeitet werden muſſen well man die Verbindung zwiſchen
beiden Stadlth ilen von Neumünſter aufrecht erhalten wollte
Jetzt wird mit rn Bau begonnen und er wird vorausſichtlich
bald zu Ende geführt werdenAb r VarinKtel fr Vg meint die Umarbeitung des
Projekis hätte doch in kürzerer Zeit als in 2 Jahren vollendet

werden können eBeim Titel Neubau eines Wagen reviſionsſchuppens
auf dem Lehrter Bahnhof zu Berlin fragt p

Abg Ring konſ ob denn der viergleiſige Ausbau der Görlitzer
Bahn für den bereits mehrere Raten bewilligt jeien von der
Regierung aufgegeben fel Jn dieſem Eiat je keine Poſition
ür dieſen Ausbau enthalten

Miniſter Thielen erwidert ſeit der Ausſtellung von 1896
hätten ſich die Verhältniſſe vollſändig geändert J folgedeſſen
habe die Regierung jetzt ein ganz ande es Programm und darum
erkläre es ſich daß giat den viergleiſigen Ausbau der Görlitzer
Bahn keine weitere Rate gefordert ſei

Beim Titel Erweiterung des Bahnhofs Gottes
berg bemerkt

Abg Hirt
einen ſehr lebhaften Verkehr

es ſei nöthig daß der Ort Schweidnitz der
habe einen neuen Bahnhof be

komme Das jrtzige altehe würdige Bahnhofſsgebäude ſet durch
aus unzulänglich namentlich felen die Perrouberbattuiſſe tehr
ſchlechte Hinter dem Bahnhof ſei auch ein geeigneter Platz für
ein neues G bäude vorhanden

Abg v Kölichen meint Eine Erweiterung der Eiſen
bahnanlagen bei Lowenberg ſei dringend nothwendig Leider
habe die Regierung eine dahingehende Petition abgelehnt weil
man in dieſer Gegend keine Neunaniagen vornehmen könne bevor
über die Oder Yegulirungen Entſcheidung getroffen el Aber
dieſe Regulirungen ſtänden noch in weiter Ferne bis zu ihrer

nicht warten Durch die jetzigen
Eiſendahnanlagen würde die Hochwaſſergefahr in Löwenberg

rhöht tW Rath Schröder beſtreitet daß die jetzige Eiſenbahn
anlage in Löwenberg die Hochwäſſergefabr erhohe Eine Er
weiternng dieſer Anlagen fei nicht nothivendig

Abg Baenſch Schmidelein fek wunſcht daß bei dem Bau
der Bahnhofe von Schreiberhan bis zur Grenze auch auf archi
tektoniſche Schönbeit Rückſicht genommen werde Jebt ſeien
die Vahnböfe in dieſer Gegend wahre Schreckgeſpenſter Reduer
wünſcht ferner eine Erweiterung des Bahnhofs in Hirſchberg

Geh Rath Schröder theilt mit daß eine Erweiterung des
Bahnhofs in Hirſchberg von der Regierung gepiant ſei Jm
nächnen Jahre werde dem Hauſe wahrſcheinlich eine entſprechende
Vorlage zugehen

Beim Titel Herſtellung des 2 Gleiſes auf der
Strecke Poſen Schneidemühl bemerkt

Abg Ernſt Erſ Vag es möge dei dem Bahnhof in
Schneidemühl eine Unterſführung angelegt werden

Veim Titel Erweiterung des Bahnhofs Pader
born bemerktAbg v Sagigny Ctr es würden um dem ſtarken Verkehr
genügen zu können Exweiterungsbauten in hätkerem Umfange
nöthig ſein als der Etat ſie vorſehe

Geh Nath Sehroder erwidert daß die in den Etat eingeſtellten
570,000 M den gegenwärtigen Anſordernngen genngten

Veim Titel Herſtellung eines 8 und a Gleiſes auf
der Strecke Köln Kalſcheuren empfiehlt

e 7



it Kh h r wünſcht eine kürzere
e
en laſſe und ſeitens der Kölnifin t wendih 27 ſei

beſſere Verbindung des

tungswälleartigen el ſe daber erſt wiſſen wie ſich die
niſſe des rechtsrheiniſchen Stadttheils geſtalten werden

iniſter v Thielen erwidert die

neue Centralbahnhof auf einem Platze angelegt ſe

bauten keinen Raum biete
Beim Titel Erweiterung der Bahnhofsanlagen in

Barmen hält
Abg Dr Boettinger nl die hierfür in den Etat eingeſtellten

Mittel für noch nicht ausreichend und bittet ſie im nächſten Etat
Ueberhaupt werde der Eiſenbahndirektionsbezirkzu vergrößern ſenbaElberſeld von der Verwaltung etwas ſtiefmütterlich behandelt

Selbſt die Bahnſteige größerer Stationen hätten dort nicht ein
mal Sohutzdächer

Abg Marrx Ctr ſchließt ſich dieſen Klagen an und bemerkt
daß auch die ſtark frequentirten Bahnhöfe Solingen und Ohligs
der Bahnſteigſchutzdächer entbehrten

Beim Bitel bauliche Anlagen aus Anlaß der Düſſel
dorfer Ausſtellung im Jahre 1902 weiſt Abg Dr
Benmer nl auf die Bedeutung dieſer Ausſtellung hin und
es ſoll eine große Ausſtellung der geſammten deutſchen Kunſt
damit verbunden ſein Schon aus dieſem Grunde bitte er die
Herren die in der Kommiſſion gegen dieſen Titel geſtimmt
hätten jetzt dafür zu ſtimmen die Ausſtellung trage auch ſonſt
keinen lokalen Charakter
ſtande erſehen daß die rheiniſch weſtfäliſche Montaninduſtrie nicht
in Paris ausgeſtellt habe um ihre ganze Kraft der Düſſeldorfer
Ausſtellung widmen zu können Es handle ſich um ein patrio
tiſches Werk das man nicht durch Verſagung der nöthigen
Bahnanlagen gefährden dürfe Beifall

Abg WVinkler bemerkt daß wenn in der Budget
kommiſſion auf die Bedeutung der Düſſeldorfer Ausſtellung hin
gewieſen wäre ſich wohl kaum Stimmen dagegen erhoben
hätten Man habe ſich nur dagegen geſträubt weil man kein
Präzedens für derartige Zwecke anführen könne Habe doch
ſelbſt der Finanzminiſter ein verwundertes Geſicht zu den For
derungen gemacht

Miniſter v Thielen dankt den beiden Vorrednern für ihre
Unterſtützung Die Düſſeldorfer Ausſtellung würde ein groß
artiges Bild der Jnduſtrie Rheinlands und Weſtfalens bieten
wie es noch niemals dageweſen wäre Die geforderte Summe
ſei unbedingt norchwendig um die nöthigen Anlagen zur Be
wältigung des vorausſichtlichen koloſſalen Verkehrs zu ſchaffen
Ein Präjudiz für die Zukunft würde nicht geſchaffen Beide
Provinzen würden für ein einſtimmiges Votum des hohen
Hauſes dankbar ſein

Abg Kirſch Ctr tritt für die Bewilligung des Poſtens ein
Abg Winkler konſ bemerkt daß es ſich hier um ein

Novum handelt da nicht etwa bereits vorhandene Anlagen
ausgebaut ſondern völlig neue Verbindungen geſchaffen werden
ſollen

Der Titel wird einſtimmig bewilligt
Bci den Forderungen des Bezirks der Eiſenbahndirektion

zu Eſſen regt
Abg Weſtermann ntl eine Verbeſſernng der Bahnhofs

verhältniſſe zu Hörde an
vie Titel Exweiterung des Bahnhofs Ruhrort

ittet
Abg Dr Beumer nul den Miniſter die Eiſenbahn Anlage

in Ruhrort ſo zu geſtalten daß ſie auch dem Bedürfniß einer
neuen Bahn genügten die unter Benutzung der Bahnlinie
Oſterfeld Neumühl Ruhrort und Homberg Krefeld und unter
Schaffung eines Bahn Ueberganges zwiſchen Ruhrort und Hom
berg zu ſchaffen wäre Dieſer Wunſch entſpreche nicht nur
lokalen Jntereſſen ſondern einem allgemeinen Verkehrs
bedürfniß

Abg Dr Schultze Bochum nl Bereits im Jahre 1896 habe
ich Mittheilungen darüber gemacht welche Gefahren am Süd
bahnhof in Bochum das Menſchenleben bedrohen Seitdem ſind
4 Jahre vergangen trotzdem iſt der Hauptpunkt meiner Be
ſchwerde nämlich die Kreuzung an der Oſtſeite des Bahnhofs
noch immer nicht gehoben namentlich die Unterführung die an
die Stelle der Kreuzung treten ſollte iſt noch gar nicht in An
griff genommen worden Jn unſerem Bericht wird als Grund
hierfür angegeben daß die Enteignungsverhandlungen noch
ſchwebten Jch bin aber der Meinung daß die Verhandlungen
etwas ſchneller hätten zu Ende geführt werden können Wir
Bochumer ſind ja geduldige Leute aber ſchließlich geht auch uns
die Geduld aus

Miniſter v Thielen theilt mit die Enteignungsverhandlungen
ſeien jetzt beendet und das Unternehmen werde jetzt energiſch in
Angriff genommen werden

Sein Forderungen der Eiſenbahndirektion zu Halle
a S fragtAbg Dr Friedberg nl nach dem Stande des Bahnhofs
baues in Leipzig

Präſident v Kröcher bemerkt daß dies nicht zu dem zur
Debatte ſtehenden Titel gehört

Abg Dr Friedberg ul Es handelt ſich doch um den Um
en preußiſchen Bahnhöfe in Leipzig die zum Bezirk Halle

gehören
Präſident v Kröcher Na Große Heiterkeit
Miniſterialdirektor Schröder ertheilt auf die Anfrage des

h eine Antwort die auf der Tribüne unverſtändlich
leibt
Bei den Poſitionen aus dem Bezirk der Eiſenbahn

direktion Stettin richtet
Abg v Riepenhanuſen konſ an den Miniſter die Anfrage

wie es mit dem Ausbau der zweiten Gleiſe auf den Linien
Stralſund Angermünde und Stargard Danzig ſtehe Weiter
beſchwert ſich Redner über die alte Holzbaracke in Stralſund
dze an Stelle eines Bahnhofs dort ſtehe

Bei dem Titel Errichtung von Dienſt und Mieths
wohngebäuden für untere Eiſenbahnbedienſteten

er öſtlichen Grenzbezirken 2 Millionen Marh
e

Abg Dr Sattler nl Wir billigen es daß die Regierung
ihre Fürſorge auch auf Veamtenwohnungen erſtreckt und werden
deshalb gern für die hier geforderte Summe ſtimmen Aber
wir glauben es würde ſich empfehlen wenn die Regierung
dieſe ihre Thätigkeit nicht auf die öſtlichen Grenzgebiete
beſchränke wenngleich wir nichts dagegen haben daß man
dort den Anfang damit macht Die Regierung muß
ihre Thätigkeit auch auf andere Gebiete ausdehnen Es handelt
ſich hier um eine ſozialpolitiſch bedeufſame Maßregel Wir
halten es deshalb für nöthig daß auch in den übrigen Provinzen
des Staates ſolche Amtswohnungen gebaut werden Es empfiehlt
ſich jedoch nicht zu ſchematiſch beim Bau vorzugehen und überall
große Miethskaſernen zu bauen Vielmehr iſt es zweckmäßig an
Orten wo die Aufwendungen für den Grund und Boden nicht
zu hoch ſind ſich möglichſt auf ZweiFamilienhäufer zu be
ſchränken Beifall

Abg Dr Vöttiuger ul empfiehlt für den Titel die Be
nennung Errichtung und Erwerb von Dienſt und Mieths
wohngebäuden Die Worte und Erwerb müßten eingefügt
werden damit die Oberrechnungskammer nicht aus formalen
Gründen Schwierigkeiten machen könne wenn bereits vorhandene

Abg Dr Buegeuberes Er die Herſtellung einer ſchnelleren

tie Wo Brhe Koet her
ohne große Koſten herFöin und Giodbe d en Saſbelstanmer als
rner hält Redner die

eher t e v WSiadttheils mit dem Centralbahnhof für nothwendig Die
taate in Unterhandlung wegen Ankaufs derſebe jebt mit dem See Sie wolle aber die Katze nicht im Sacke

iſenbahnverhält

erhältniſſe lägen deshalb
beſonders ſchwierig weil auf den Wunſch der Tat n r

er nunſofern als ungünſtig erwieſen habe als er für neue Erweiterungs

man könne dies ſchon aus dem Um

über die Betriebsergebniſſe und Boanansfü

nißnahme für erledigt erklärt
amit iſt die zweite Leſun

beendet und die Tagesordnung erſchöpft

Kultusetats Schluß 4 Uhr

Halle und Amgegend

Halle 6 MärzStimmungsbild aus der Stadtverordneten Reaulirung der mehr freguentirten
Jn Ermangelung eines beſſeren könnte bewilligt werde wird der Antrag der Baukommi nVerſammlung

en 2 7 e n W n n e ene geſtrige Sitzung bot dazu reichen Anlaß Die en waren ialle recht undedentend und unbedentende Sachen die langweilen werden 1500 M geſtrichen Die für
bekanntlich Alſo legt man ſich bald ein wenig zurück den Blick dofes im r nicht eingeſetzten 2275 M werder
nach oben gerichtet gähnt ein wenig und ſtarrt zur Decke empor Von den 30

des Eiſenbahnetats 750
Nächſte Sitzung Dienstag 11 Uhr Zweite Berathung des H

Damit iſt das Extraordinarium erledigt Die Denkſchriften und Leſſingſtraße werden 21 600
hrungen bei den S

preußiſchen Eiſenbahnen im Jahre 1898/99 werden durch Kennt
M verlummen werden zur Diepoſition erlaugt dieſeeſtellt Die zur mlegmte des Vnrceriertgdtüchen egetiden

tück Königſtraße 6 und dem Stadiſchühenhant den
t werden e da binnen 2 Säbr Jorderpflaſterung der Königſtraße vorgenommen wahren ine ten

erſtellung eines Fußweges auf der Nordſeite de ſei Zu
und zur Anpflanzung von Bäumen daſelbſt ſind 1870 5 loonſty et
Da die Regulirung dieſer Straße jedenfalls no M ingeſe
dauern wird ſchlägt die Baukommiſſion Bew i ele Jagt
3000 M vor dafür ſoll die Straßenregulirig e lkaung e
und auch an dem an der Roonſtraße belegenen St V eckmä
vorgenommen werden Entgegen dem Antrage et Reiiſtra
kommiſſion die für Streichung der Wer Summe Sinn

olfsſchlucht eder ijcg ded

nommen Von den für Waſſer und Oelbedarf anKanäle und öffentlichen Bedürfnißanſtalten verlagte Spfiten de
für Kangliſirung dal M

t el
die zur Unterhaltung der genehmiS atDas ging auch geſtern wieder ſo bis in einer Magiſtratsvor geſeben ſind werden 10 000 M zur Verfügung beider vor

fordert wurde

wenden von
beachtet hatte das zeigte ſich jetzt Denn natürlich
Anſtrich die Rede iſt ſieht man doch
Wände an Es kann vielleicht auch daher gekommen
ſein daß man in Ermangelung eines beſſeren mit

wenn von

drang aus ſeinen Gedanken über na ſagen wir die Lex
Heinze aufgeſchreckt wurde und daher mag es denn auch ge
tommen ſein daß ein ſtändiger Beſucher der Zuſchauertribüne
mit Entſetzen auf die hell beleuchteten Wand und Deckengemälde
ſtarrte Er fühlte ſich in ſeinem Sittlichkeitsgefühl durch
die Engelchen verletzt die da in Engelsgeſtalt auf den Gemälden
zu ſehen ſind Der arme Menſch betheuerte daß er oft an der
ſelben Stelle geſeſſen die Bilder aber noch nie ſo geſehen habe
Bei dem Geplauder war leider da unten inzwiſchen Beſchluß ge
faßt und ſo habe ich es da oben leider nicht erfahren ob die
geforderten diverſen Mark für Anſtrich von Treppengeländern
Thüren Sitzen oder zum Ueberſtreichen der Wandgemälde
im Sitzungsſaal dienen ſollen Sollte das letztere vergeſſen ſein
ſo wäre es vielleicht gut die Engelchen einſtweilen mit Kalk
milch zu weißen was das billigſte iſt damit man ſpäter vor
Heinze ſicher iſt Das iſt ja ſehr einfach wo ein Stück Tuch
gemalt iſt läßt man die Farbe ſitzen wo aber Haut gemalt iſt
da fährt man mit dem Weißquaſt darüber und die Stadt Halle
Kunſtſtadt a D braucht ſich keine Blöße mehr zu geben
Und wenn ſich dann ihre Stadtverordneten nicht mehr ſo die

nackte Wahrheit ſagen wie jetzt manchmal dann Vivat
oeren
Jch ſchließe hiermit die öffentliche Sitzung klang es da

plötzlich an mein Ohr Ich blickte erſchrocken auf und merkte
nun daß ich den letzten Theil der Sitzung verträumt hatte
und da ging die Stimmung verloren Das kommt davon

Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung zu Halle
Montag den 5 März

Am Vorſtandstiſche die Herren Geh Regierungs ath Prof
Dr Dittenberger Geh Kommerzienrath Bethcke und
Fabrikbeſitzer Billin g

Vor Eintritt in die Tagesordnung giebt der Vorſitzende
Kenntniß vom Tode des Stadtſchulraths Dr Krähe Stadt
verordnete und Magiſtratsmitglieder erheben ſich von den
Plätzen Der Vorſitzende hob an dem Verſtorbenen beſonders
Hingabe an den Beruf Pflichttreue unermüdliche Arbeitskraft
und ein warmes Herz für die ihm unterſtellten Schulen hervor
Durch die vor kurzem erfolgte Wahl zum Kreisſchulinſpektor
wäre ihm die Möglichkeit gegeben geweſen ſeine Fähigkeiten in
noch weit größerem Maße darzuthun leider ſollte das nicht
ſein Doch in unſerem Kreiſe und in der Stadt würden ſeine
Fähigkeiten ſtets anerkannt und ſein Andenken in Ehren gehalten
werden Sodann wurde der Eingang einer Petition betreffend
Steuerrückvergütung für eingeführtes und wieder aus
geführtes Bier angezeigt Der Magiſtrat ſteht der Petition
ſehr wohlwollend gegenüber und will ſie eingehend erwägen

1 Bei Feſtſtellung des Haushaltsplanes für das
Stadtgymnaſium für 1900 beſchloß die Verſammlung die
für Beſchaffung von Käſten für den Anſchauungsunterricht als
einmalige Ausgabe eingeſtellten 480 M zur Verfügung beider
ſtädtiſchen Behörden zu ſtellen

Die Baukommiſſion ſchlägt 20 M pro Kaſten ſtatt der
geforderten 25 M vor es würde ſich alſo dann eine Ausgabe
von 380 M ergeben Die Verſammlung ſtimmt dem zu

2 Der Maglſtrat beantragt ſich mit der Anlage eines
Blitzableiters und der Anbringung von Schneefanggittern
auf dem Neubau der Handwerkerſchule einverſtanden zu erklären
Die Koſten für die Blitzableiteranlage betragen 1200 M und
für die Schneefanggitter 700 M Zu den Koſten der Blitz
ableiteranlage hofft der Magiſtrat von der Provinzial Städte
FeuerSocietät der Provinz Sachſen eine Beihilfe zu erlangen
Dieſe ſoll nach Genehmigung vorſtehender Anträge nachgeſucht
und dem Bankonto der Handwerkerſchule wieder zugeführt
werden Ref Stadtv Gygas und Stadtv Schmidt Mit
unweſentlichen Aenderungen wird der Antrag angenommen

4 Die Landſchaft der Provinz Sachſen und der
Hotelbeſitzer Achtelſtetter Stadt Hamburg haben um
Mittheilung gebeten ob und unter welchen Bedingungen der
Magiſtrat Elektricität zu Beleuchtungs zwecken abzu
geben bereit ſei Nach der Aeußerung des Direktors Jung
kann der Anſchluß an das Proviſorinm geſtattet werden Er
hat jedoch darauf hingewieſfen daß ſo lange die Stromlieferung
aus dem Proviſorium erfolgt keinerlei Garantie für etwa ein
tretende durch Störungen verurjſachte Stromunterbrechungen
übernommen wird Der Magiſtrat hat den Antrag unter dieſen
Bedingungen mit der Maßgabe genehmigt daß die Abgabe von
Energie von demſelben Zeitpunkte ab geſchieht der in der Ge
nehmigung für Weddy Pönicke angeſetzt iſt alſo am 15 Nov 1900
Referent Stadtv Grote Die Verſammlung ſtimmt zu
Auf Befragen erklärt Oberbürgermeiſter Staude daß das

Elektricitätswerk vorausſichtlich zum Winter fertiggeſtellt ſein
würde

5 Die neu aufgeſtellte Satzung der Theodor
Schmidt Stiftung wird genehmigt Refedent Stadtv
Keil

6 Die Rechnung über den Fonds zum Bau eines
Aſyls für Obdachloſe für 1898,99 ſchließt in Einnahme mit
14,138 81 M und in Ausgabe mit 14,136 21 M ab und wird
entlaſtet Referent Stadtv Löſch

7 Feſtſetzung des Haushaltsplanes der Kämmerei
für 1900 Die Kapitel Armenweſen und Feuerlöſch
weſen Ref Stadtv Richter und Stadtv Apelt werden
mit unweſentlichen Aenderungen genehmigt

Kapitel Bauweſen J werden u a geſtrichen 1500 M
ur Legung von eichenem Stabfußboden in der Turnhalle der

ittelſchule an der Großen Steinſtraße 360 M für Decken
ſtreichung der Turnhalle am Roßplatz 400 M zu Anſtrichen im
Rathskellergebäude 340 M für Vermauern von Klaſſen Ver
bindungsthüren in der Vollsſchule der Neuen Promenade
11590 M für Arbeiten in der Turnhalle der Volksſchule an der
Taubenſtraße Zur Herſtellung einer Niederdruckdampfheizung
in der Volksſchule on der Taubenſtraße werden 36,000 zur

Häuſer zu Dienſtwohnnungézwecken angekauft würden Herſtellung einer ſolchen in den Volksſchulen an der Schiller

unwillkürlich die gegen einen ihn interpellirenden Rektor an den Ter en men

S hulbeizunden Gedanken ſpazieren ging und viötzlich als das elektriſche Von ſeiten der Schulen wird über die Centralluftd eizung e

Licht erſtrahlte und gleichzeitig das Wort Anſtrich an das Ohr

lage auch einmal Geld für neuen Anſtrich im Rathskeller ge Behörden geſtellt Schließlich werden die im Bauet ädtiſchenFaſt zur ſelben Zeit erklang We oben ves 8770 M Abſtreichungen zur Verfügung der ſtädtiſch en Vuedie

Kniſtern das dem Leuchten der Bogenlampen unter der Decke iür ſonſtige van de Zwecke geſtellt yö
vorhergeht und gleich darayf mußte ſich das Auge unwillig ab genommen die

den Wand und Deckenflächen Was man nie H

Weiter wurde
zu vergebenden Arbeiten wiöglt Ar trag

Halleſchen Handwerkern ausführen zu laſſen Eine ſt von
über den Stadtbauinſpektor Rehorſt der unfreundlic ges

en

ſpricht Oberbürgermeiſter Staude zu unterſuche m te ver
Eine lebhafte Debatte entſpann ſich bei den Schulb

die vom wirthſchaftlichen wie bygieniſchen Standpinkte d eklaqt
verwerflich ſei Durch die ſich auch ſchon der vielen auf
Staubtheilchen wegen nöthig machenden Lüftu ngen ftenden
Zimmertemperatur übermäßig erkältet und koſte es
waltigen Kohlenverbrauch um die gewünſchte Tem per le
erhalten Zudem würde dieſe meiſtens auch bei noch ſo zu
Kohlengebrauch nicht erreicht da die Heizkörper zu klein sein
haupt die ganze Anlage eine falſche ſei Stadt g er
ſchütter tritt lebhaft für die Centralluftheizuvg ein die ohl
ordnungsgemäß angelegt und bedient weit rnehr Nu en enn
Schaden biete Allerdings erfordere die Bedie nung der
die nur von einer Perſon vorzunehmen ſei ein e gewiſſe
und vor allem müßte darauf geachtet werde n daß de e
zuführungsrohre genügend weit ſeien Alſt

Das Kapitel Anlag en wurde bis auf folc jende Aedenn
genehmigt 5000 die zur Anſchaffung und ünteg nen
von Hydranten Turbinen Einfaſſungen der Anlagen e
fordert worden kommen zur Dispoſition bei er ſtädtiſchen g
hörden Daſſelbe wird bei den zur Unterhaltung einer von
ſchule geforderten 1500 M beſchloſſen Vor der für de
ſchönerungskommiſſion vorgeſehenen Summe werden 1000 Mit

aekrichen Ergg des Etgts Vartte Ergänzung de atseritwurfs wird zunächſten Montag verſchoben Aird auf
9 Die Verlängerung einer Gle Sanlage wind voder Firma Wolf Meinel geplant da ihr Grundſtück durch d

Ankauf des Bloßfeld ſchen Grundſtückes ver größert wurde Der
Magiſtrat erſucht dem Antrage ünter den Bedingungen zuzu
ſtimmen daß die ſich durch die Gleisan lage jetzt und daler
nöthig machenden Koſten für Straßenbau und nach Maßgabe
des Magiſtrats vorzunehmenden Vorſich tsmaßregeln von der
an getragen werden Ref Stadtv S ch midt Die Ver
ammlung beſchließt demgemäß

Provinzialnachrichten

Merſeburg 6 März Schon wieder Feuer inderKönigsmühle Durch die Unvorſick tigkeit eines Maſchinen
führergehilfen entſtand geſtern früh zwiſchen 4 und s Uhr in
der hieſigen Papierfabrik Königsmühle ein Brand Durch die
züngelnden Flammen wurden die in den oberen Räumen lagern
den Papierabfälle und Holzſtoffvorräthe entzündet und bald
loderten hier Feuergarben empor die allen Anſtrengungen des

ſpotteten Gegen 6 Uhr kam die Ferterwehr zu Hilfe die die
Flammen zudämpfte Der entſtanden Materialſchaden iſt nach
dem Correſp nicht bedeutend

Saugerhauſen 5 März Unberfahren
hieſigen Bahnhof erfaßte eine Rangivmaſchine den dienſtthuenden
Bahnaſſiſtenten Lange und tödtete ihn auf der Stelle

Bernterode Kr Worbis 4 März Rehe ohne
Köpfe Vor einiger Zeit las mam daß im ſüdlichen Heſſen
und im Schwarzwalde Rehe ohne Köpfe gefunden wurden
Jn Waidmanngsfkreiſen vermuthete man den Fuchs als Miſſehüler
Auch im hieſigen kgl Forſt Lindel fanden vor einigen Tagen
die Holzarbeiter ein Reh ohne Kopf ſonſt nicht angeſchnitten

Dellnau 5 März Erſtickt Jn der Wohnung des
Arbeiters Sp war das hinter dem Ofen aufbewahrte kiefern
3 in Brand gerathen es glimnte ſo ſtark daß ſich über das
San in welchem zwei Kinder ſchliefen ein undurchdringlicher

ualm
wurden aufmerkſam und ſtiegen nach Anlegung einer Leiter dure
das Fenſter in die Wohnung wo man die zwei Kinder leblos
im Bette vorfand Während die Belebungsyverſuche beim älteren
Kinde von Erfolg waren blieb das jüngere todt

Letzte Nachrichten
Berlin 5 März Der Kaiſer richtete an den Papſt i

deſſen 90 Geburtstage folgendes Telegramm
Jch bitte Eure Heiligkeit Meine warmen Glückwünſche a

Jhrem 90 Geburtstage anzunehmen Jch hege die re
richtigſten Wünſche für das Glück und die Geſundheit G
Heiligkeit und bitte Gott all ſeinen Segen auf Eure Hell
keit auszugießen

Der Papſt antwortete
zuJn den Glückwünſchen die Eure Majeſtät an Uns r

Unſerm 90 Geburtstag zu richten geruht haben ſoeben ichen
mit net ein neues Zeugniß Jhrer freundſchaf wie
Gefühle Möge Ew Majeſtät Unſern Dank bieten Al
die Wünſche annehmen die Wir Unſrerſeits zu Gattin
mächtigen für die Wohlfahrt und das Glück Ew Majeſt
Jhrer ganzen Kaiſerlichen Familie emporſenden

verbreitete Die im Hauſe unten wohnenden Leute

Bet dem Feſteſſen zu Ehren der ſpaniſchen nie
ordentlichen Geſandtſchaft brachte der
folgenden Trinkſpruch aus J die 62J DiMit dem Gefühle herzlichſten Dankes bringe S Span

ſundheit Jhrer Majeſtät der Königin Regentin v Für diund Seiner Majeſtät des Königs Alfons III aber du
hohe Ehre welche Sie Meinem Hauſe angetban Golden
die Verleihung des galtehrwürdigen Ordens de
Vließes an Meinen Sohn den Kronprinzen S wollen
dieſer Verleihung nicht nur den Ausdruck Winzen
Sympathie der königlichen Frau für den S Wande geg
Mich ſondern auch eine neue Bekräftigung der das ritterh
ſeitiger Freundſchaft und Hochachtung welche s mit

Volk und ſein erlauchtes Köniaern Es dürfte
deutſchen Volke und ſeinem Kaiſerhaufe verpinde folcher Von
wohl wenig Orden exiſtiren um die ſich r Vließ
von Poeſie Webt wie gerade das Goldene e ſowol
Fürſten und Feldherren vieler Jabrbunderegen
wie auch von Königen und Kaifern e

Beſitzers und ſeiner tapfer gegen den Hrand ankämpfenden Leute
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und Bildern verewigt und verherr
ene Vließ umſtrahlt von der Heldengeſchichte

ahrhunderte und den Thaten vieler Helden
en mit Recht eine Dekoration welche das Herz

die c getrofßuge höher ſchlagen laſſen muß wenn er für
eines J uden wird der Ehre in dieſe hobe Gemeinſchaft
würdig deu eerden Mit dein Danke Meines Sobnes und
eingereibt 5 en für dieſe Auszeichnung verbinde Jch von neuem

r die herzliche und wahrhaft großartige Aufnahme
hre Majeſtät Meinem Oheim und ſeinen Herrenelche Jbrf den ſchönen Gefilden Spaniens zu theil werden

Söhnen er Majeſtät kann verſichert ſein daß nicht nur Jch
b h das ganze deutſche Volt mit vollſtem Jntereſſe

ſondern Aſter Sympathie Jhre Majeſtät die Königin in Jhrem
m virhweren Amte begleiten und von Herzen wünſchen
pfiſchtenſchn in nicht zu ferner Zeit zum Throne berufenen

in der ſorgenden Mutter ſowohl wie auch dem hoffenden
Sohne ig beiſcheert werden möge der unter Gottes
Lande Schutze ſich würdig der Reihe großer ſpaniſcher
gnädige nfügen möge Wir trinken auf das Wohl Jhrer
en der Wigin Chriſſtner und Seiner Majeſtät des
RMa eW Alfons XIIIoride e telegraphiſche Meldung von der Gründung des

Auf riſchen Laudesverbandes des Deutſchen
Savenv ereins ging an den Reichsrath Freiherrn
i ärtzburg der in der geſtrigen Delegirtenverſammlung
v ine den Vorſitz führte folgende Antwort des

in
Kaiſers ein

Die Meldung von dem Zuſammenſchluß der in Bayern
ſehenden Ortsgruppe des Deutſchen Flottenvereins zu einembeſt sverbande hat Mich hoch erfreut Damit iſt auch im

Süden des Vaterlandes die Organiſation zu einem Abſchluß
ngt der derrliche Erfolge verſpricht und der im ganzen
ge den Vaterlande mit aufrichtiger Freude begrüßt werden
den ghnen aber und allen patriotiſchen Männern welche
wr Erreichung dieſes Zieles thätig geweſen ſind ſage Jch

einen wärmſten Dank in der zuverſichtlichen Hoffnung daß
n einem Gelingen nicht fehlen kann wenn alle Stämme
gemeinſamen Vaterlandes ſich zur Förderung unſerer

hohen nationalen Aufgaben vereinigen
Der nprinz ſiedelte geſtern nach dem Stadtſchloſſe in
otsdam über

abend fand zu Ehren der ſpaniſchen Spezial
kommiſſion im kleinen Speiſeſaale des königl Schloſſes eine
Tafel ſtatt wozu außer den Herren dieſer Geſandtſchaft der
Kronprinz Prinz Heinrich und Prinz Albrecht von Preußen
der Chef des Militärkabinets General v Hahnke der Chef des
Civilkabinets Dr v Lucanus der Chef des Marinekabinets
v Senden Bibran der Staatsſekretär des Auswärtigen Graf
v Bülow der ehemalige Botſchafter in Madrid Graf Solms
und der Oberſtkämmerer Fürſt Solms Baruth geladen waren

Der Herzog von Veragua ſtattete geſtern vormittag dem
Staatsſekretär Graf v Bülow einen Beſuch ab

Die geplante Neuordnung des höheren Unterrichts
weſens ſoll die Umwandlung der humaniſtiſchen Lehranſtalten
in Reformgymnaſien vorſehen in denen der Unterricht im La
teiniſchen erſt in der Quarta beginnt die aber dafür das
Deutſche in den beiden unterſten Klaſſen mit beſonderer Sorg
falt pflegen und mit dem Franzöſiſchen bereits in der Sexka
anfangen Jetzt wird der Voſſ Ztg mitgetheilt es werde
erwogen ob es rathſam ſei die jetzt in vielen Orten beſtehen
den Parallelklaſſen aufzuheben und dafür halbjährige Ver
ſetzungen einzuführen wobei eine einheitliche Ordnung des
Schuljahres und der Ferien in erſter Reihe nothwendig würde
Die Neuerung werde vorausſichtlich zunächſt in Elſaß Lech
ringen durchgeführt werden

Der Direktor der königlichen akademiſchen Hochſchule der
bildenden Künſte Anton v Werner veröffentlicht im Namen
des Hauptvorſtandes der Allgemeinen deutſchen Kunſt
genoſſenſchaft über den Geſetzentwurf betr die Abänderung
des 8 184 des Strafgeſetzbuches Iex Heinze einen Proteſt in
dem es am Schluſſe heißt die Künſtlerſchaft werde jedem geſetz
geberiſchen Vorgehen gegen Ausſchreitungen im Sinne der
Regierungsvorlage 88 184 und 1844a beipſlichten ſoweit ſolche
klar beſtimmbar ſind müſſe aber Verwahrung einlegen wenn
die Mehrheit des Reichstages beabſichtige ſeiner Auffaſſung
d hin Ausdruck zu geben daß die bildende Kunſt an ſich oder
Werke wie ſie in unſeren Muſeen und öffentlichen Orten ſichtbar
ſind geeignet ſeien die Sittenloſigkeit und Unzucht zu fördern

Ferner iſt der Neſtor der deutſchen Maler der trotz ſeiner
85 Jahre nichts an Schöpferkraft und Geiſtesfriſche eingebüßt
hat Adolf v Menzel in einem an Theodor Mommſen ge
richteten Schreiben dem Proteſt gegen die Beſtimm ungen
S clex Heinze über Kunſt und Litteratur beigetreten
Er fügt jedoch in dem Schreiben hinzu er bedaure an der Ver
ſammlung nicht theilnehmen zu können
9 Unter ſehr zahlreicher Betheiligung begannen heute hier die

erhandlungen der Plenarverſammlung des Deutſchen Land
wirthſchaftsrathes Zahlreiche Vertreter der Regierung
r anweſend Jm Verlauf der Sitzung erſchien auch Staats
ekretär Graf Poſadowsky von dem WVorſitzenden dem Landes
dauptmann v Röder herzlich begrüßt Der Staatsſekretär
u in ſeiner Antwort die Hoffnung aus daß die Erörterungen
es Sandwirthſchafisrathes zur Hebung der deutſchen Landwirth

Daft nicht ungehört in Volk und Parlament verhallen würden
e Verſammlung erörterte zunächſt Maßnahmen zur Beſei
Meng der ländlichen Arbeiternoth Ein Vertreter der
ſhhrung theilte mit daß das Reichsamt des Jnnern über ver

e ene Mittel gegen die Landarbeiternoth Erhebungen anſtelle
z aber noch nicht abgeſchloſſen ſeten Die Verſammlung er

erte ſodann die Wirkung der Maßregeln zur B ekämpfung

menten
iſt das gold

ergangenen J

der Maul und Klan ihr ö1 enſeuche Während der Erörterundierüber erſchien der Landwirthſchaftsminiſter Freiherr von
e merſtein und erwiderte auf eine BegrüßungsanſpracheLoſſitenden daß die preußiſche Landwirtoſchaſtsrerieinee

tets ſo auch diesmal den Berathungen und Beſchlüſſen derZzſamnilung ihre ernſteſte Aufmerkſamkeit ſchenken werde Die

ſammlung beſchäftt i i9 g beſchäftigte ſich ſchließlich noch mit der rage derdeſgreſung des Pferdezolles Aus Anlaß der Anweſen
des deutſchen LandwirtbſVWeichst en Landwirtbſchaftsrathes

Köch auzler Fürſt Hohenlode an die Mitglieder die rAperſchaft für morgen abend Einladungen ergehen e

Der T l 42 Sun tower Kreistag beſchloß heute mit allen gegen
ſo men den Ban des Teltoweroſl Millionen Mertt Poſten Kanals Der Kunal
meldet e Nordd Allg Ztg von maßgebender Stelle erfährt
aus M er Kreuzer Seeadler durch ein am 26 Januar
aufgegeben abgeſandtes und am 26 Februar in Sidney
ſtän ger Telegramm Unternehmung iſt mit voll
Veſtraf n Erfolg geglückt Hierunter iſt zweifellos die

n a der Eingeborenen der Admiralitätszu deren r die Ermordung des Händlers Metzke zu verſtehen
aaphſſchen n ührung der Kreuzer nach einer früberen tele

1 Gouverneur requirirt worden und

in Berlin ließ der

am 18 Meldung vom
Adler Pan von Matupi aus in See gegangen iſt Der See

Jan zoſichtigte nach dem vorerwähnten Telegramm am
Kardlinen u Matupi aus eine Rundreiſe zum Veſuche der

Aauianen und Palau Jnſeln anzutreten
vom Domkapitel zu

arten r i Bit tular
a apitular Vikar zuchöflichen Rechte und Verrichtungen t

i8 SPode Stagtsminiſterium b
Viborn zum See den
lebenden r Ausübung der ihm
Müſſen d iſchi Rechte

Profeſſor Dr Frithjof Nanſen iſt heute früh in Berlin
eingelroffen

Generalleutnant z D v Heinxichs zuletzt Commandeur
der 12 Diviſion iſt geſtern abend hier im Alter von 70 Jahren
geſtorben

Von vier Angeklagten die im vorigen Herbſte auf der
Oberſpree in der Näbe von Berlin Räubereien verübten
wurden heute drei zu 15 Jahren Zuchthaus einer zu ſechs
Jahren Gefängniß verurtheilt Pult oſt

Spandan 5 März Jnfolge einer Pulverexploſionflog heute dier in der Pulverfabrik das Trockenhaus in die Luft
Menſchen ſind nicht verletzt die Erſchütterung wurde in einem
Umkreiſe von ſechs Kilometern geſpürt

München 5 März Das Abgeordnetenhaus berieth
den Antrag des Ausſchuſſes auf Gründung einer ſtaatlich ge
leiteten Mobiliarbrandverſicherung Die Sozialdemo
kraten hatten beantragt dieſe Verſicherung gänzlich zu mono
poliſiren Die Redner des Centrums traten lebhaft dem
Antrage des Ausſchuſſes bei und ſprachen ſich gegen die
Monopoliſirung aus welche die Sozialdemokraten und die
Reduer des Bauernbundes befürworteten Die liberalen
Redner erklärten ſich gegen jede Verſtaatlichung des Ver
ſicherungsweſens Miniſter des Jnnern Frhr v Feilitzſch
äußerte ſelbſt lebhafte Bedenken gegen die Errichtung einer
ſtaatlichen Anſtalt ſagte jedoch nochmalige eingehende Prüfung
der Angelegenheit zu Wenn ſich dabei herausſtelle daß eine
ſtaatliche Anſtalt dem Lande von Nutzen ſein könne ſo behalte
ſich die Regierung vor weitere Maßnahmen zu treffen Hieranf
wurde die Weiterbe rathung auf morgen vertagt

Hamburg 5 März Der Schnelldampfer Auguſte Vik
toria der Hamburg Amerika Linie traf geſtern nachmittag
nach ſchöner Fahrt in Smyrna ein

Hamburg 5 März Profeſſor Georg
langjährige Direktor der Hamburger Seewarte
alt geſtorben

Breuen 5 März Miſſionsinſpektor Zabn der lange
Jahre im Dienſte der evangeliſchen Miſſion in Togo thätig war
der bekannte Kolonialpolitiker iſt heute geſtorben

Geeſtemünde 5 März
Grete ſind von der Fangreiſe nach der Nordſee nicht heim

gekehrt ſie ſind wahrſcheinlich während der letzten Stürme
untergegangen Die Schiffe hatten eine Beſatzung von
je 10 Maun Der Heringsdampfer Arthur iſt während
der letzten Stürme in der Nordſee mit 10 Mann Beſatzung
untergegangen

Flensburg 5 März Die erſte Strafkammer des hie
ſigen Landgerichts verurtheilte den Redacteur der Zeitung
Flensborg Avis Simonſen wegen öffentlicher Beleidigung

der ſchleswig holſteiniſchen Offiziere welche er als meineidig be
zeichnet hatte zu ſechs Monaten Geſängniß

Pritziwalk 5 März Bei der heute im erſten Wahlbezirk des
Regierungsbezirks Potsdam ſtattgehabten Landtagserſatz
wahl entfielen ſämmtliche 322 abgegebenen Stimmen auf
v Saldern Plattenburg in Perleberg deutſch konſervativ

Budapeſt 5 März Das Wiener Vaterland hatte vor
geſtern einen Artikel veröffentlicht in welchem der frühere
ungariſche Miniſterpräſident Baron Banffy beſchuldigt wurde
ſich aus der Parteiwahlkaſſe der liberalen Partei
Geld angeeignet zu haben Jm Auftrage Banffy s richteten
die Abgeordneten Edmund Gajari und Gabriel Daniel an das

Vaterland telegraphiſch die Aufforderung die Verleumdung in
der nächſten Nummer des Blattes öffentlich zu widerrufen oder

Rümker deriſt 68 Jahre

Die Fiſchdampfer Amalie und

regelrechten Gang der Kammerverhandlungen verhindern wollenVertig ſagt die äußerſte Linke treffe kein Verſchulden Schuld

ſei vielmehr die augenblickliche Lage in welche die Partei wider
ihren Willen hineingezogen worden ſei Die äußerſte Linke
wolle nur verhindern daß man ſie ihrer Rechte beraube Bei
fall auf drr äußerſten Linken Der Miniſter des Aeußeren
Visconti Venoſta beantwortet die Anfrage Bosdari s und ſieben
anderer republikaniſcher Deputirten weiche zu wiſſen wünſchen
ob er gewillt ſei ein Wort für den Frieden zwiſchen den
Engländern und den Buren zu ſprechen Er erklärt er
verſiehe die Gefühle welche die Anfragenden beſeelen aber er
glaube daß Schritte in der gewünſchten Richtung nur dann
gethan werden könnten wenn die Umſtände dieſelben opportum
erſcheinen ließen und man ſich eine günſtige Wirkung ver
ſprechen könne Die gegenwärtigen Umſtände ſeien wie er
glaubt nicht dazu angethan e Bosrai erwidert er hoffe daß an die befreundete Macht mit welcher
Jtalien durch ſo viele Bande verbunden ſei ein Wort gelangen
werde welches ihr darthue wie viel größer und großmüthiger
ihre Miſſion ſein werde wenn ſie ſich mit einem freien Volke
verſtändige Zuſtimmung

London 5 März Der Morning Poſt wird aus Waſhing
tou vom 4 März gemeldet Ein Telegramm aus Greytown
beſagt daß Coſtarica ſich anſchicke Nicaragua den Krieg
zu erklären

Konſtantinopel 5 März Meldung des Wiener K K
Telegr Korreſp Bureaus Der Servet meldet Ein muſel
maniſcher Fürſt in Centralafrika Namens Eburbadji unter
nahm militäriſche Operationen die auf Vereinigung mit den in
Wadai angekommenen türkiſchen Truppen gerichtet ſind um
ſein Land der türkiſchen Herrſchaft zu unter
werfen Eburbadji verſfügt über 60,000 Truppen und einige
Batterien

Konfſtantinopel 5 März Meldung des Wiener K K
Telegr Korreſp Bureaus Die in Uesküb in der Moſchee
verſammelten Albaneſen haben beſchloſſen die Forderung der
Abſetzung des Valis Haſus Paſcha aufrechtzuerhalten Die
letzten Nachrichten aus Uesküb ſind zwar weniger beunruhigend
doch iſt die Jntervention der Unterſuchungskommiſſion bisher
ohne Erfolg geblieben

Der ſüdafrikaniſche Krieg
London 5 März Die Times meldet in einer zweiten

Ausgabe aus Lourenço Marquez von geſtern Hier gehen
widerſprechende Gerüchte um Einerſeits heißt es
Transvaal habe Friedens ver handlungen eeingeleitet
andererſeits die Buren würden bei Glencoe und Laingsuek
den Briten entgegentreten Einſtweilen ſind die Be
feſtigungen von Prätoria vermehrt worden Unmittelbar uach
der Kapitulation Cronje s hat eine in aller Eile veranſtaltete
Zuſammenkunft der Präſidenten beider Republiken und des
Oberkommandirenden der im nördlichen Natal ſtehenden Buren
ſtreitkräfte ſtattgefunden Präſident Krüger richtete telegraphiſch
an die Offiziere und Burghers einen fenrigen Aufruf in
welchem er dieſelben ermahnt feſt zu bleiben im Namen des Herrn
und ihren Glauben auf den Herrn zu ſetzen Die früheren Siege
bätten gezeigt daß der Herr mit ihnen ſei Ein höherer
Beamter des Oranje Freiſtaates erklärte im Falle einer Nieder
lage der Freiſtaattruppen würden dieſe ſich nach Transvaal
zurückziehen mit ihren Brüdern von Tranusvaal vereinigen und

den Kampf bis zum Aeußerſten fortſetzen Ein
den Einſender bez Verfaſſer des Artikels namhaft zu machen
Das Vaterland bemerkt jetzt gegenüber dem Dementi daß in
ſeiner Mittheilung von einer Jnſinnation gegen die Ehrenhaftig
keit des Barons Banffy keine Spur ſei Die Mittheilung be
handelte die Differenzen zwiſchen dem geweſenen
und dem jetzigen Miniſterpräſidenten die ſo weit
gehen daß Banffy dem Miniſterpräſidenten Szell nicht einmal
den etwa noch vorhandenen Theil des eigentlich nicht ge
brauchten 1898er Wahlfonds den man ſelbſt vom Auslande
Bauffy zur Verfügung ſtellte auslieferte Gerade eine
ſolche auch für die nächſten Wahlen wichtige Stellungnahme
Banffy s gegen ſeinen Nachfolger müſſe thatſächlich Mißfallen
erregen und mit ſeiner Stellung am ungariſchen Hofe nicht gut
verträglich erſcheinen Wie die Neue Freie Preſſe mittheilt
hat Baron Banffy den Chefredacteur des Vaterland Jnthal
zum Zweikampf fordern laſſen

Budavpeſt 5 März Eine Deputation von Finumaner Nota
beln in welcher ſich auch der ehemalige Podeſta des aufgelöſten
Gemeinderaths Dr Mayländer und andere ehemalige Auto
nomiſten befanden erſuchte den Miniſterpräſidenten Szell
Neuwahlen für den Gemeinderath auszuſchreiben Miniſter
präſident Szell erwiderte er freue ſich zu vernehmen daß die
Finumaner Bürgerſchaft keinerlei ſeparatiſtiſche Geſinnung hege
er werde behufs Wiederbherſtellnng der derzeit ſuspendirten
Autonomie an die Mitwirkung der Bürgerſchaft appelliren g

Prag 5 März Die kaiſerliche Beſtätigung der Wahl Srb s
zum Bürgermeiſter iſt eingetroffen

Brüx 5 März Der Bergarbeiter Bartl wurde geſtern auf
dem Wege zur Schicht von drei Männern mit Knütteln nieder
geſchlagen und ſchwer verletzt Zwei der Thäter ſtreikende
Bergarbeiter wurden verhaftet

Pilſen 5 März Der Rudolfſchacht in Wittung ſtehtunter Waſſer

Charleroi 5 März Der Ausſtand der Glasſchneider
iſt beendet ohne daß den Ausſtändigen ihre Forderungen be
willigt worden ſind

Paris 5 März Deputirtenkammer Das Haus ſetztdie Berathung des Marinebudgets fort Wenn ſten t
frage wegen der Angelegenheit Philipp Redner wirft dem
Marineminiſter Laneſſan vor zu ſpät gegen Philipp eingeſchritten
zu ſein und behauptet Laneſſan bege Sympathien für England
Marineminiſter eren erklärt Philipp babe keine die nationale
Vertheidigung intereſſirende Jnformationen erhalten können die
in Frage ſtehende Botſchaft habe keinen Brief von Philipp
erhalten Sobald er der Miniſter materielle Beweiſe in

änden haben werde werde er das gerichtliche Verfahren gegen
bilipp einleiten laſſen Was die Betrügereien Philipp s be

treffe ſo ſei der Direktionsrathd mit einer entſprechenden Unter
ſuchung befaßt Pelletan führt aus die Angelegenheit Philipp
beweiſe daß es im Marineminiſterim Spekulanten
gebe und unter ihnen zwei Bureauchefs Pelletan fragt was
der Marineminiſter zu thun gedenke Laneſſan erwidert ſo
bald er das nöthige Material zuſammen haben werde würden
alle Schuldigen beſtraft werden Miniſterpräſident Waldeck
Ronſſeau erklärt es müſſe mit Vorſicht vorgegangen werden
Wenn die Kammer den von Berry beantragten ABoſtrich am
Budget genehmigen ſollte ſo würde die Regierung aus dieſem
Beſchluſſe die nöthigen Konſequenzen ziehen Pelletan
beantragt am erſten Kapitel des Budgets 500 Francs zu ſtreichen
dieſer Abſtrich ſoll aber für die Regierung nicht einen Tadel
bedeuten ſondern nur ein Hinweis ſein daß eine Sühne noth
wendig geworden ſei Dieſer Abänderungsantrag wird nachdem
Laneſſan ſich mit ihm einverſtanden erklärt hat mit 48820 Stimmen angenommen hat mi gegen

Paris 5 März Der Finanzminiſter Caillaux empfing heutevormittag eine Abordnung der ausſtändigen Ailler Wie
arbeiter Der Miniſter machte ihnen einige Zugeſtändniſſe
u verſprach Prüfung der übrigen Forderungen

om 5 März Deputirtenkam mer Als bei Beginn
der Sitzung das Protokoll der Sonnabend Sitzung verleſen
wird erinnerte Barzilai daran daß der Präſident in dieſer

amtlicher Bericht meldet daß die Buren in der mit dem
25 Februar endenden Woche 31 Mann an Todten und 130
Mann an Verwundeten verloren

London 5 März Nach amtlicher Feſtſtellung betragen
die Verluſte Buller s während der letzten Operationen
zum Entſatze von Ladyſmith 93 Mann todt 684 ver
wundet 25 vermißt Der Central News wird aus
Colenſo vom 2 März gemeldet Eine der von den engliſchen
Truppen erbeuteten Kanonen iſt ein long Tom von
der Spitze des Bulwan Berges 227 Matroſen erbenteten
dieſelbe

London 5 März Dem Standard wird ans Os
fontein vom 2 März gemeldet Unſere Vorpoſten ſind eine
Meile vom Feinde entfernt der eine iſolirt liegende Hügel
gruppe ſüdlich des Fluſſes zehn Meilen öſtlich von unſerer
Stellung beſetzt hält Die feindlichen Truppen werden auf
4000 Mann geſchätzt und ſollen wie es heißt ihre Stellung
verſchanzen

Kapſtadt 5 März Reuter Meldung
veröffentlicht eine Proklamation des Generalgonverneurs
Milner welche beſagt infolge der feindlichen Jnvaſion
in den Diſtrikten Prieska Kenhardt Vritſton Barckly Weſt
und da viele britiſche Staatsaugehörige die Waffen ergriffen
hätten gegen die Regierung ſei es nöthig die Jnvaſion zu
vertreiben den Aufſtand zu unterdrücken und deshalb ſei in
dieſen Diſtrikten das Kriegsrecht proklamirt

London 5 März Wie es heißt ſind der Krieg und
wichtige Dinge die ſich im Parlament abwickeln die Urſache
daß die Königin den Beſuch Bordigberas aufgegeben hat

London 5 März Der Kaiſer von Japan beglückwünſchte
telegraphiſch die Königin zum Erfolge der engliſchen Waffen in

Das Amtsblatt

SuſdAfrika

Engliſches Uuterhaus
London 5 März Der Kanzler der Schatzkammer Hicks

Beach ſchlägt zur Deckung des Budgetdefizits ror Er
höhung der Einkommenſteuer auf einen Schilling Aus
dehnung der Stempeigebühr für die Kontraktnoten der Fonds
börſen auf dieienigen der Vroduktenbörſen Steigerung der
Bierſteuer um einen Schilling pro Faß von 36 Gallonen der
Spritſteuer um 6 Pence pro Gallone des Zolls anf Tabat um
vier Pence pro Pfund und auf fremde Cigarren um 6 Pence
pro Pfund Erhöbung des Theezolles um 2 Pence pro Pfund
Für die dann noch zu deckenden 35 Millionen Pfd Sterl ver
langt Hicks Beach die Ermächtigung dieſelben durch ein An
leben in Bonds oder anderen innerhelb 10 Jahren rückzahibaren
Effekten zu decken Gibſon Bowles fragt an ob der Emir
von Buchara an Rußland große Strecken Landes am oberen
Ocus zum Zweck der Errichtung landwirthſchaftücher Nieder
laſſungen für ruſſiſche Koloniſten abgetreten und ob er R uß
land geſtattet habe für ſeine Truppen in Centralaſiten
Militärſtationen zu errichten ferner ab der Emir Ruß
land das Recht verliehen habe befeſtigte Stationen an der
Grenze von Afghaniſtan zu errichten Unterſtaatsſekretär
Brodrick erwidert die Regierung habe in Bezug hierauf keinerlei
Mittheilung erhalten es liege aber innerhalb des Emirs
Kompetenz ſolche Arrangements zu treffen wie ſie ihm paſſend
Jſchienen Gibſon Bowles fragt an ob die Regiermng der
Meldung ihre Aufmerkſamkeit geſchenkt habe daß Rußland
Kdon den Bau der Eiſenbahn Zalfal Tadris
Hamadan in Verſien mit einer Abzweigung nach Teheran
begonnen eine Eiſenbahn die bei Bender Abbas enden
ſoll und daß mehrere Offiziere des ruſſiſchen Generalſtabs au
der Spitze mehrerer Koſakenregimenter die Arbeiten zu über
wachen haben Gibſon Bowles fragt weiter an ob die Regie
rung darüber unterrichtet ſei daß Perſien Rußland Bender

Sitzung die Aeußerung gethan habe die äußerſte Linke habe den Abbas unter denſelben Bedingungen überlaſſen werde wie ChinaPort Arthur und daß Rußland beabſichtige bei Bender Ken



einen Kriegsdafen und eine Werft anzulegen ob ferner die
Regierung Mußland oder Perſien gegenüber Vorſtellungen T
hoben habe oder ſolche erdeben werde Unterſtaatsſekretär
Brodrid erwidert die Regierung habe keine Mittheilung erhalten welche die vom Vorredner erwähnten Meldungen be
ſtätige die dieglerung habe daher keinen Grund in dieſer Hinſicht
bei der ruſſiſchen Regierung Vorſtellungen zu machen

Balfour theilt der Regierung ſei nicht bekannt daß die
Transvagl Regierung der in Petersburg im Jahre 1868
gegen den Gebrauch von Exploſivkugeln im Kriege unterzeichneten
Deharation beigetreten ſei Die Deklaration enthalte keine Be
ſümmung auf Grund deren ein Proteſt der Unterzeichner der
Detlaration gegen den Gebrauch exploſiver Kugeln ſeitens der
Buren erhoben werden könnte

Schatzkauzler Hicks Beach erinnert das Haus an ſeine
Ausloſſung im vorigen Oktober hinſichtlich der Fähigleit Trans
vaals einen angemeſſenen Theil der Kriegskoſten zu tragen Er
hade damals gemeint daß Transvaal dazu im ſtande ſei Aber
die Ereigniſſe der letzten fünf Monate und die Erſatz
anſprüche die ohne Zweifel von den regierungstreuen
Koloniſten in Natal geltend gemocht werden würden
ſowie das enorme Anwachſen der Kriegskoſten ſeit jener
Zeit ließen ihn glauben daß die Fähigkeit Transvaals die
Kriegskoſten zu zadlen ein nicht mehr ſo wichtiger Faktor ſei
als im vergangenen Oktober Seit jener Zeit habe ſich die ge
ſammte finanzielle Lage geändert Trotz der glücklichen Wendung
die die Ereigniſſe in neueſter Zeit genommen ſieht die Regierung
doch daß es ihre Pflicht ſei für das nächſte Finanzjahr Kredite
zu beantragen welche für den Krieg und die damit verbundenen
Defenſiven Ausgaben in Höhe von 38 Millionen Pfund
geſtatten Das Defizit für das mit dem 31 d M
endigende Finanzjahr ſei auf 18 Millionen Pfund ge
ſchätzt die Ausgaben für das kommende Finanzjahr ſeien
auf 154 Millionen veranſchlagt wovon 60 Millionen
auf mit dem Kriege zu ſammenhängende Ausgaben éentfielen
Die Zunahme des auswärtigen Handels ſei ſowohl für die
Einfuhr wie auch für die Ansfuhr größer geweſen als in irgend
einem früheren Jahre und zwar babe die Zungahme nicht
auf Koſten der heimiſchen Konſumenten ſtattgefunden
Die Einnahmen für das kommende Finanzjahr ſeien
unter Zugrundelegung der jetzigen Finanzergebniſſe auf
116,900,000 Pfund veranſchlagt Jn der ganzen Summe für
den Krieg ſeien fünf Millionen zfuund einbegriffen
für Vorrath aller Art an Geſchützen Proviant uſw
Hicks Beach ſchließt er ſchätze den Ertrag der neuen Steuern
auf 12,300,000 Lſtrl ſo daß der ganze Betrag der im nächſten
Finanzjahre zu erhebenden Steuern rund 130,000,000 Lſtrl
ausmache Es blieben alſo noch 43 Millionen übrig welche
durch Anleihen beſchafft werden müßten Von dieſer Summe
ſeien 8 Millionen ſchon im letzien Oktober durch Schatzſcheine
aufgenommen welche erneuert werden ſollen Es blieben alſo
noch 35 Millionen die aufzunehmen wären durch Ausgabe von
Bonds oder anderen Effekten Dieſe Summe iſt zu groß um
der ſchwebenden Schuid hinzugefügt werden zu können
Andererſeits würde es aber ein Fehler ſein die Summe
durch eine neue Ausgabe von Konſols aufzunehmen
Es würde aber beſſer ſein daß von den 35 Millionen
eine Summe die 5 Millionen nicht überſchreite für eine weitere
Ausgabe von Schatzſcheinen reſervirt werde Er ſchlage vor
daß die übrig bleibende Summe durch Bonds oder andere
Effekten aufgenommen werde welche auf Zeit und zwar nicht
länger als auf 10 Jahre ausgegeben werden Er habe Grund
anzunehmen daß es möglich wäre eine ſolche Anleihe in der
Weiſe unterzubringen daß nicht nur einige reiche Leute daraus
Gewinn ztehen ſondern das große Publikum zu der Kriegs
anleihe herangezogen und ihm auf dieſe Weiſe ermöglicht werde dem
Lande zu Hilfe zu kommen Er wünſche daß eine Reſolution an
genommen werde welche ſie in den Stand ſetze bis zu der Höhe
von 35 Millionen eine Anleihe anfzunehmen vhne ſich zu binden
Die Nation ſei entſchloſſen daß der Krieg was er auch koſten
möge zu einem erfolgreichen Abſchluß geführt werden ſolle Die
Regierung ſei ſicher daß das Haus vor keinem Opfer zurück
ſchrecken keiner Anſtrengung widerſtreben werde die die Ehre

r n die Pflicht gegenüber dem Reiche fordern Lauter
Beifall

Campbell Bannerman erklärt die Oppoſition würde die
Annahme der nothwendigen Reſolutionen in jeder Weiſe er
leichtern mit dem ausgeſprochenen Vorbehalt jedoch daß ſie da
durch nicht im geringſten irgend welche Verantwortung für die
Politik der Regierung übernehme

Verantwortlich Für Politik und Vermiſchtes Albert Herling
für das Fenilleton Dr Franz Kweſt für Provinzialnachrichten
und Lokales Wilhelm Meyer für Handel und Verkehr
Hermann Bach für den Anzeigentheil Walther König
ſämmtlich in Halle S Druck und Verlag von Otto Hendel
in Halle S

Handel Gewerbe und Verkehr
Dossen 5 März Koblenmarkt Die Lage des Kohlenmarktes
ist suseseret fest

Schlachtviehmarkt im städtischen Viehhofe an Halle
Am 5 März 1900

Preise f 50 Kg a Lebend b Schlachtgewiech
Zum Verkaufeataner I Qual II Qual III Qual ver z

a p v r elJ S47 Rinder 47davon 7 Ocheen 71s Fareen 5283 Kühe 30 27 25 2312 Bullep 32 201 28 12 i35 Kälber 46 41 o 37 3527 Hammel Sehake 26 27195 Landschweine 50 49 46 8 15
Geschäftegang flott

Central Stelle der Preuss Tauduirthsehaſtskammneru

5 März Notirungzsstelle,a Für inlänä Getreide ist in Mark für die Tonne gezrahit worden

Weizen Roggen Gerate t aker

tagdeburg 137 145 140 142 140 160 185 144altinark 136 145136 141 136 144134 142Meieeburg östlich 142 250 140 147 140 167 135 145
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b Weltmarkt
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Zoll und Speren aber ansschl der Qualitä ts Unterschiede
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Brodraffinade I 24,00 Brodraffinade II 23,75

Raffinade mit Sack 23,75 24,25 Gem Melis I mit Sack 23,25
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April Mai 19 G
Paris 5 März
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8,25 Br

Mai 23,00 Rr Ruhig
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32,75 33,00 Pf peck Fest

März
Amsterdam 5 März

5 März

Bremen 5 März Hörsen Sehlussberioht Rafünirtes Petroleum
Ofhaielle Notirung der Bremer Petroleum Börzo

Antwerpen 5 März Schluasbericht Raffinirtes Type weise
loco 22,75 bez a KRr per März 22,75 Br per April 22,75 Br per

Trrokcer
Telegr Kornzneker exel 88proz

Gem

Prodnkt Tran ito f a B Hamburg
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Räü
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Spiritus
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Sohlnasherieht Spiritus ruhig März 37,75
April 88,00 Mai Aug 38,09 Sept Dez 36,25
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Standard white
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k

März 58,00 April

für 100
,00 60,90
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Br

New Vork 9,90 do in Phſlade
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do Credit Balances at Oil Ouy
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